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Bekanntgabe Eilentscheidungen: Aufhebung der WLAN-Ausschreibung und Vergabe 
der ausgeschriebnen Server im Rahmen des DigitalPakts Schulen 
 
Anlage: Vergabebericht Ausschreibung Server Schulen Renningen 
 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Folgende Eilentscheidungen des Bürgermeisters nach § 43 Abs. 4 GemO zu Ausschreibungen im 
Rahmen des DigitalPakts Schulen werden dem Gemeinderat zur Kenntnis gegeben: 
 
1. Die europaweite Ausschreibung für die Ertüchtigung der WLAN-Infrastruktur in den Renninger 

Schulen wurde nach § 63 Abs. 1 Nr. 2 VgV am 21.12.2021 aufgehoben. 

 
2. Nach Prüfung und Wertung der Angebote wurde am 22.12.2021 der Auftrag zur Lieferung und 

Einrichtung von 2 Servern und einem Storagesystem an den Bieter mit dem wirtschaftlichsten 
Angebot,  der Firma EDV Partner, Leonberg zum Angebotspreis von 63.253,74 € (inkl. MwSt.) 
vergeben. 

 
      
 
 
gez. 
Wolfgang Faißt 
Bürgermeister
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Sachdarstellung: 
 

Im Rahmen der Fördermittel des DigitalPakts Schule wurde die Verwaltung ermächtigt 
entsprechende Ausschreibungen vorzunehmen (siehe Drucksache 080/2020). In der 
Gemeinderatssitzung am 13.12.2021 wurde die Vergabe für den Bereich von Lehrerleihgeräten und 
der Medienausstattung in Klassenzimmern im Gemeinderat beschlossen (Drucksache 113/2021).  
 
WLAN 
Die Infrastruktur für ein zukunftsfähiges WLAN wurde auf Grund der erwarteten Kosten von ca. 
450.000 € europaweit ausgeschrieben. Die Ausschreibung startete am 03.12.2021 und wäre bis 
zum 17.01.2022 gelaufen. Hierfür wurde, wie auch für alle anderen Ausschreibungen im Rahmen 
des DigitalPaktes Schule ein Dienstleister engagiert. Auf Grund der Arbeitsdichte und Schlagzahl 
sowohl beim Leiter des Fachbereichs 1 als auch bei der IT-Abteilung hat man sich nach vielen 
Gesprächen auch mit den Schulen auf die Expertise des Dienstleisters verlassen. Die 34-seitige 
Leistungsbeschreibung wurde vor Freigabe so gut wie möglich geprüft und notwendige Änderungen 
mit der Freigabe weitergegeben. 
Erste Firmen riefen nach der Ausschreibung bei der IT-Abteilung an und wiesen auf 
Unstimmigkeiten hin. Eine genaue Prüfung der Ausschreibungsunterlagen ergab mehrere Fehler 
und die Änderungen wurden teilweise nicht eingearbeitet. In Folge dessen wurden die Unterlagen 
nochmals genauer geprüft. Dabei wurde ersichtlich, dass entscheidende Vorgaben nicht 
eingearbeitet waren. Darüber hinaus wurden Bieterfragen gestellt, die in der Kürze der 
Ausschreibungszeit nicht hätten beantwortet werden können und weiteren Zweifel an einem 
zukunftsfähigen System geweckt haben. Letztendlich hat man sich dazu entschieden die 
Ausschreibung nach § 63 Abs. 1 Nr. 2 VgV aufzuheben, weil sich die Grundlagen 
des Vergabeverfahrens wesentlich geändert haben. 
Einer dieser wesentlichen Punkte war dabei die nicht ausreichende Beschreibung der künftigen 
Firewallsysteme. Diese sind die Basis für das Design des gesamten IT-Netzwerkes der Schulen. 
Falsch dimensionierte Geräte könnten daher die Funktionalität des Netzwerkes und die spätere 
Nutzung in Frage stellen. 
Auf Grund der laufenden Ausschreibung konnte die nächste Gemeinderatssitzung nicht abgewartet 
werden, so dass hier Bürgermeister Wolfgang Faißt eine Eilentscheidung getroffen hat. 
Derzeit eruieren die IT-Abteilung und der Leiter des Fachbereichs 1 eine Beendigung des 
Dienstleistungsvertrags und eine eigene Ausschreibung auch für die noch fehlende Ausschreibung 
der Medienausstattung der Schulen. 
 

Server  
Für das Netzwerk der Schulen wurden 2 Server und ein Storagsystem beschränkt ausgeschrieben. 
Das Ergebnis der Ausschreibung kann dem als Anlage beigefügten Vergabebericht entnommen 
werden. Die Kostenschätzung lag bei 75.000 €, so dass hier eine Verbesserung von fast 12.000 € 
erreicht werden konnte. 
Um die ohnehin langen Lieferfristen zu verkürzen hat Bürgermeister Wolfgang Faißt am 22.12.2021 
die Vergabe beauftragt, um nicht bis zur nächsten Gemeinderatssitzung noch mehr Zeit zu 
verlieren. 
    
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

Die benötigten finanziellen Mittel werden über den Digitalpakt Schule abgedeckt und wurden im 
Haushalt 2022 eingeplant.  
 

gez.  
Thomas Ellinger      Marcello Lallo  
Fachbereich 4      Leitung Fachbereich 1  
Leitung Abteilung IT     -Bürger und Recht-       
 
 
 

https://sessionnet.renningen.de/bi/vo0050.php?__kvonr=923
https://sessionnet.renningen.de/bi/vo0050.php?__kvonr=1099
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